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A n fra g e ~ b e a n t w 0 r tun g 

Die Anfrage der Abgeordneten P 1 a i mau e r und Genossen, 

betreffend Einbeziehung des Mürzflusses in § 6 des Wasserbautenförderungs­

gesetzes vom 10. Dezember 1947, BGB1.Nr. 34/1948 , beantwortet Bundesminister 

für Land- und Forstwirtschaft T h 0 m a wie folgt: 

Anläßlich der parlamentarischen Behandlung des Wasserbautenförderungs­

gesetzes in d~r H-'erbstsession 1947 ist die Zahl der ursprünglich in § 6 vor­

gesehenen ~desflüsse entgegen den vom Bundesministerium für Finanzen ge­

äußerten Bedenken vermehrt worden. 

nie Einbeziehung der MÜTz in den § 6 des Wasserbautenförderungsgesetzes 

erscheint sachlich nicht unbegründet, birgt aber die Gefahr ähnlicher Wünsche 

hinsichtlich anderer Flüsse in sich. Solange die Wasserbaukredite des Bundes­

ministeriums für Land- und Forstwirtschaft nicht entsprechend erhöht werden, 

würde die Er',veiterung der Zahl der BUndesflüsse nur eine Verringerung der für 

den einzelnen Fluß verfügbaren Mittel zur Folge haben. 

Ich bin gerne bereit, mit dem Herrn Bundesminister für Finanzen die Ein­

beziehung der Mürz in das Wasserbautenförderungsgesetz und eine entsprechende 

Erhöhung der Flußbaukreeit$ meines Ressorts ab 1960 zu erörtern und bei be_ 

friedigendem Ergebnis eine beschränkte Erweiterung des § 6 des Wasserbauten­

ferderungsgesetzes vorzusehen. 

-.-.-.-.-.-.-
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